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Zur Einführung des Junungszwanges

iu Deutschland
Die Agitation für die Einführung des Jnnungs

zwangs in Deutschland pflegt sich auf das Beispiel
Oesterreichs zu berufen hat aber dabei das Unglück
Vaß das Fiasko des österreichischen Jnnungsexperiments
von Jahr zu Jahr unwiderleglicher an den Tag tritt
Daß die materielle Lage des österreichischen Handwerker
standes trotz der nun schon recht langen Wirksamkeit der
obligatorischen Jnnungsorganisation nun keinHasr besser
ist als diejenige des Deutschen ist eine so notorische
Thatsache daß man kein Wort darüber zu verlieren
braucht Aber auch der Geist in den Innungen oder
Genossenschaften wie man sie in Oesterreich nennt ist
keineswegs ein solcher daß man von demselben viel für
einen künftigen Aufschwung des Handwerks erwarten
könnte Grade auf diesen Geist aber dsr das Pfuscher
thum hinwegfegen und dem Handwerk seine alte Tüchtig
keit zurückgeben sollte hatten die Zukstschwärmer das
größte Gewicht gelegt Vor Allem sollte der Jnnungs
Zwang allem eins wirklich befriedigende Lehrlingsaus
bildung verbürgen Sehr lehrreich ist nun was über
diesen Punkt in dsn Berichten der österreichischen Gewerbe
tnsp ktoren wie schon früher so auch in diesem Jahre
wieder zu lesen ist Unsere Zunftagitatoren haben es als
eine Verleumdung bezeichnet wenn ihnen gesagt wurde
daß as von ihnen verlangte Verbot des Lehrlingshaltens
gegenüber von Nichtwrmngs Meistern lediglich den
Zweck Habs den JnnungSmetstern wohlfeilere Arbeits
kräste zu verschaffen In den erwähnten österreichischen
Berichten kann man jetzt nur zu oft das Urtheil ausge
sprochen finden daß die Handwerksmeister in den Lehr
lingen in erster Linie die wohlfeile Arbeitskraft ausbeu
ten eine gründliche Ausbildung derselben sber in sehr
vielen Fällen auf das Unverantwortlichste vernachlässigen
Der Gewerbeinspektor für Pilsen spricht in dieser Be
ziehung von dem Mißbrauch zumeist nur Lehrlinge und
keine Gesellen zu verwenden und fragt Wie kann es
in einer Schlosserei wo 14 Lehrlings ohne Gesellen be
schäftigt werden mit der gewerblichen Ausbildung bestellt
sein Ueber schlechte Behandlung der Lehrlinge unge
bührliche Verwendung derselben zu häuslichen Arbeiten
und dergleichen wird vielfach geklagt Ganz besonders
aber tritt in Oesterreich die Erscheinung hervor daß die
Weiterbildung des Lehrlings durch die Fortbildungsschule
vollständig im Argen liegt Uusere Zünftler haben stets
die Jnnungsschule als das einzig zweckmäßige hinge
stellt und es ist ihnen bei der letzten Gewerbeordnungs
zwvelle auch gelungen eine Bestimmung durchzusetzen nach
welcher von der statutarischen Verpflichtung zum Besuche
einer Fortbildungsschule diejenigen befreit sind welche
eine Jnnungsschule besuchen sofern der Unterricht dieser

Schule von der höhsrn Verwaltungsbehörde als ein aus
reichender Ersatz des allgemeinen Fortbildungsschulunter
richts anerkannt wird Man kann angesichts der öster
reichischen Erfahrungen nur wünschen daß die deutschen
Behörden mit dieser Anerkennung der Jnnungsschulen
sehr vorsichtig zu Werke gehen wie denn überhaupt zu
hoffen ist daß der Mißerfolg des österreichischen Jnnungs
experiments in Deutschland die ihm zukommende Beach
tung finde

Deutschland
Berlin 24 Mai Ihre Majestät die Kaiserin

hatte zur gestrigen Abendtafel Freifrau v d Reck und
den Grasen Hohenthal geladen

Se D der Fürst zu Hohenlohe Langen
burg wird in diesen Tagen aus Langmburg zu mehr
tägigem Aufenthalte hier eintreffen

Se Durchl der Fürst zu Jsenburg Birstein
hat nach zweitägigem Aufenthalte Berlin wieder verlassen
und sich nach Birstem zurückbegeben

Der Vice Ober Jägermeister Graf v d Afseburg
ist am Mittwoch Abend aus Meisdorf hier eingetroffen
und hat im Hotel Windsor Wohnung genommen

Berlin 20 Mai Wie wir hören werden in Potsdam
d s Zimmer für den bevorstehenden Besuch der Königin
von Holland für den 30 d M vorbereitet Der
Ankunft des Königs von Italien sieht man am
7 oder 8 Juni entgegen

Am 1 Juni findet in der Dreifaltigksitskirche durch
den Konsistorialrath Dryander die Trauung der zweiten
Tochter des verstorbenen Kommsrzier raths Borstg mit
einem Fabrikbesitzer in Charlottenburg statt

Staatsminister Graf Bismarck sowie Graf
und Gräfin Hoyos nebst Komtesse Margarethe
Hoyos haben sich heute Mittag um 11 Uhr 54 Minuten
nach Schönhauien begeben von wo sie Abends gegen
8 Uhr zurückerwartet wnb n Die Herrschasten werden
dann wieder im Hotel B istol übernachten und morgen
ihre Reise zum Besuch dmu Fürsten und der Fürstin
Bismarck nach Friedrichsruhe fortsetzen

Die in Berliner Gesellschaftskreisen erbreitete An
nahme als wäre die Braut des Grafen Herbert Bismarck
Komiesse Margarethe Hoyos katholisch ist nicht
zutreffend Wohl ist die durch die spanischen Habsburger
nach Oesterreich übersetzte Familie katholisch aber durch
die Verheirathung des Vaters mit einer Engländerin Miß
Alice Whitehead einer Protestantin sind die aus der
Ehe entsprossenen Töchter im evangelischen Bekenntniß
erzogen Der Bruder der Gräfin Hoyos Mr Whitehaed
ist mit einer Schwester der Erbprinzessin von Ratibor
geborene Gräfin Breuuner verheirathet

Gestern Abend hat die Tertiürbah nkom

Ä Nachdruck verboten sDer Prinz aus dem Morgenland
Novelle von Max Lay

Der Herr dsr jedenfalls schon die höchsten Gesellschaften
in allen großen Städten Wien Paris durchgekostet
sollte aus die äußere Erscheinung Doris Wehlauers in
Berlin Werth legen Es gab aber auch hochgeborene
Aristoraten denen die Mittel zu ihrem Titel ganz oder
teilweise fehlten Da war selbst eine Bürgersami ie mit
dem finanziellen Hintergrund Papas ein willkommener
Anknüpfungspunkt I dieser Beziehung gab die schnelle
Zutraul chkett zu Adolf schwer zu denken Nun jeden
falls würde sie sich heut geben kalt wie Eis Merk
würdig die Arie Elsas aus Lohengrin wo sie vor dem
Mtler knieend bekennt

Mein Held mein Retter nimm mich hin
Dir geb ich Alles was ich bin

kam ihr wieder in den Sinn Sie hatte heute Morgen
schon die Noten hervorgesucht und die Musik probirt
ganz leise dazu gesungen Wie lächerlich Papa
hatte doch wohl recht wenn er sich manchmal über ihre
wechselnden Launen entsetzte die wie das Wetter im April
bei ihr das ganze Jahr hindurch von Gegensatz zu Gegen
satz übersprangen War das aber ihre Schuld Hätte
sie noch ine Mutter gehabt o ihr Mamachen konnte
so begeistert für ein fchönes Lied ein Gedicht von Lenau
schwärmen Aber so einsam und verlassen wie sie
in dem großen glänzenden Haufe lebte Der Papa
war schweigsam und theilnahmlos wenn es sich nicht um
Geldgeschäfte handelte Und nun gar Adolf eine reine
gefellichaftliche Null wenn er nicht mit seiner Pferdekennt
niß renommiren konnte die höchstens einmal durch ein

misf ton des Abgeordnetenhauses ihre Arbeiten beendigt
und das Gesetz wesentlich nach den Beschlüssen ihrer
Redaktionskommission einstimmig angenommen Der Z 35
welcher bestimmt daß es bei Anlagen in Berlin und
Potsdam Königlicher Erlaubniß bedarf wurde gegen
4 Stimmen gestrichen und es bleibt also in dieser Be
ziehung bei den jetzigen Bestimmungen Ferner wurden
noch zwei Resolutionen angenommen Sobald der Be
richterstatter Abg v Bismarck seinen schriftlichen Bericht
festgestellt hat kann die zweite Lesung des Gesetzes im
Plenum stattfinden was wohl gegen Ende der nächsten
Woche der Fall sein wird

Der bekannte englische Chemiker Sir Frederk
Absl und Andere haben auf Veranlassung britischer
Schiffsrheder die Frage des Transports von Petroleum
durch den Suezkanal in Schiffen mit größeren Behältern
einer näheren Prüfung unterzogen und man ist zu dem
Resultat gekommen daß es für die übrige Schifffahrt mit
Gefahr verbunden sein würde dm Kanal mit den modernen
Tankschiffen zu befahren Die hohe Temperatnr der Luft
im Kanal während des größten Theils im Jahre sowie
die hohe Temperatur des Wgssers selbst kann bei ent
stehendem Feuer oder Explosion gefährlich werden Denn
im Falle bei Leckage oder aus anderem Grunde Petroleum
in den Kanal fließen würde könnte unter Umständen das
Petroleum leicht Feuer fangen Doch wird bemerkt daß
die Gefahr vermindert wird wenn derartige Schiffe mit
entsprechenden Schutzmitteln umgeben sind und stets ein
Angestellter der Kanalgesellschaft an Bord ist

Berlin 20 Mai In der vergangenen Nacht ist im
Alter von 78 Jahren der Reichstags Äbg von Kleist
Retzow gestorben Mit ihm tritt ein Charakter und
Typus vom Schauplatz ab wie sie sich in solcher scharfen
Ausprägung selten in unserm öffentlichen Leben finden
Der Verstorbene war ein Vertreter des reaktionären alt
preußischen Junkerthums in seiner schroffsten folgerich
tigsten Ausgestaltung der Welt und Staatsanschauung
aber die Offenheit und Ehrlichkeit seines Wesens das
keinerlei Scheu und Rücksicht kannte machte ihn zu einer
charaktervollen auch den Gegnern Achtung und Gehör
abnöthigenden Erscheinung Bis in sein hohes Alter
hinein bewahrte der kleine lebhafte Mann eine glühende
Leidenschaft dsr Seele einen gewissen politischen Fanatis
mus der sich oft genug in Reden von übersprudelnder
hinreißender Art geltend machte Er stand noch voll
ständig auf dem Boden eines preußischen Staats wie er
vor einem halben Jahrhundert möglich gewesen Die
konservative Partei ist nicht reich an solchen geistig immer
hin bedeutenden und durch die Ehrlichkeit ihrer Ueber
zeugung gewinnenden Männern was heute in der Partei
das große Wort führt steht an Charakter Geist und
Ehrlichkeit unendlich unter dem alten Mann der die ganze
neue Zeitrichtung zu bekämpfen für die Aufgabe seines
langen streitersüllten Lebens hielt Im Reichstag vertrat

anderes animales Gespräch über stichelhaarige oder fon
stige Vorstehhunde abgelöst wurde In solch schrecklicher
Umgebung sollte sie nicht nervös werden sie die für die
hohe seelenergreifende Musik die hehre Kunst schwärmte
aber leider im ganzen Hause und wenn sie es recht nahm
auch im Kreise ihrer Freundinnen kein rechtes Verständniß
fand wenn man auch an der Hand aufmerksam gelesener
Zeitungskritiken über Alles plauderte Od Fürst Leon
sich auch nur für das Vierbeinige interessirte Er
stammte zwar aus der Gegend wo man mit Stiefel und
Sporen schlafen ging Aber Lenau war ja auch ein Un
gar und Sie setzt sich an den B chstein und fing
leise an zu Phantastren fchwermüthtge Ar klänge aus den
Liedern des unglücklichen Lieblingsdichters Sie ging
ihren ganzen Erinnerungsschatz ans Romanen durch um
nach einem Hüben wie Fürst Leon zu fahnden Aber
selbst Samarow ließ sie im Stich Was waren das
alles sür steisgliedrige Marionetten gegenüber diesem gra
ciösen jungen Mann mit den sinnverwirrenden Augen die
sie in märchenhafte Träumerei versenkten Annette die
Kammerzofe kam herein mußte aber sehr laut husten ehe
das gnädig Fräulein aus ihrem Nachsinnen das sich in
die gedämpften schwermüthigen Melodien schmiegte aufge
weckt wurde

Verständnißlos starrte sie die Zofe an die ihre Bitte
zu Tisch wiederholen mußte ehe sie mit einem Es ist
gut Annette, ausstand durch das Zimmer ichritt Und
jetzt fiel ihr auch ein in einem ganz einfachen blauen
Tuchkleide wollte sie ihn empfangen Schmalen weißen
Stehkragen und silberne Halskette mit dem matten Me
daillon und fönst nichts weiter

Bet Tisch konnte Adolf natürlich nicht urnerlass n
auch feinem Vater gegenüber mit der neuen Bekannt chait
zu prahlen Wehlsuer interessirte sich für Adolfs Kon

nexionen sonst nicht Bei dem Nan en Terny aber zog
er die Brauen empor und blieb mit der Gabel zwischen
L PP und Tellerrand hängen Terny heißt der Prinz
aus aus Zagrodje Um seinen nun weiterkauenden
Mund lag ein humoristischer fast spöttischer Zug der
Adolf Veranlassung gab ziemlich eindrucksvoll Nein
aus Bukarest zu verbessern

Nun ja jetzt vielleicht Bukarest oder Belgrad
darauf kommt nichts an sprach der Kommerzienrath
wei er das Weinglas an die schon im Vorgeschmack ge
spitzten Lippen führend Die Ternys waren einst im
Besitze ungeheuerer Reichthümer ich glaube früher so
gar auf einem Thron da hinten an der Donau Ist
aber schon sehr sehr lange her Was will denn der
Herr hier Die Frage klang fast dringlich neugierig

Mein Gott der Fürst reist wie solche Leute
reisen

So sonderbar Und ausgerechnet nach Ber
lin hm

Adolf fühlte sich verletzt daß Papa wieder Zweifel in
seinen Prinzen und dessen Reisepläne setzte Als ob ihm
die Gräfin nicht genügende Aufklärungen gegeben hätte
Er schwieg verstimmt denn er hatte eine unbestimmte
Farchk vor der weiteren Entwickelung des Themas Der
Vater jp ach ja immer ziemlich sachverständig als Ge
schäftsmann der außerdem Haupttheilnehmer eines Kon
sortiums war das sich mit der Entwickelung der Jn
dust le und des Verkehrs in den Ländern der unteren
Dv au beschäftigte Er konnte deshalb über die Familie
vkr Teny unterrichtet sein Aber bestätigte sich des
P ip Auffassung so konnte er ja dem Prinzen immer
roch zk gkn was Adolf Wehlauer eigentlich werth war
Wesh lb sich vorzeitig blamiren in Gegenwart der stets
ungläubigen Schwester



Acker und Gartenbaues auftrat hatte den Antrag gestellt
den Besitzer von Grund und Boden zu ermächtigen
das schädliche Wild das er auf seiner Hufe antreffe
ohne weiteres zu erlegen und die Mehrheit der Zweiten
Kammer schien mit diesem Antrag auch vollständig ein
verstanden zu sein Was der letzteren aber nicht gefiel war die
andere von de Kanter verkochiene Bestimmung nach welcher
den Jagdberechtigten eine Entschädigung zuerkannt werden sollte
welch letztere dann von dem entlasteten Grund und Boden selbst
zu entrichten sein würde Die Mehrheit war aber der Ansicht
daß das Wild eine rss uulllus sei für welche also gar kein
Ersatz geleistet zu werden brauche und außerdem sträubte sie
sich dagegen der Jagd den Charakter eines HoheltSrechteS
zuzuerkennen Der Antrag de Kanters wurde nachdem der
Justizminister sich in einer Weise ausgelassen hatte welche mit
dem Rechte für oder gegen den Antrag aufgefaßt werden konnte
verworfen und dafür der Antrag der Minderheit unter welcher
sich viele Jagdliebhaber befanden angenommen nach welchem
die Regierung aufgefordert wurde in umfassender Weise soge
nannte Schlußlicenzen zu verabreichen durch welche der mit
Schaden bedrohte Bauer in den Sisnd gesetzt ist das schädliche
Wild zu vertilgen Freilich hat es mit der Ertheilung derselben
wieder eine eigenthümliche Bewandiniß da es eines längeren
Jnstanzenganges bedarf um einer solchen Licenz habhaft zu
werden und dieselbe wie ein Abgeordneter richtig bemerkte als
unnöthig und überflüssig stets dann verweigert werden wird
wenn der betreffende Bürgermeister der das Gesuch zu begut
achten hat selbst ein eifriger Nimrod ist

Frankreich
Parts 19 Mai Die royalistische Rechte stellte in

ihrer heutigen Fraktionssitzung fest daß die Konservativen
bet den Gemeindewahlenin de meisten Departements
durchaus nicht an Boden verloren hätten und daß die
amtlichen Ausstellungen zu ihren Ungunsten gefärbt seien

Die konstitutionelle Rechte beabsichtigt die Regierung
über die allgemeine politische Lage zu interpelltren

Eine Anzahl schutzzöllnerischer Deputirter gedenkt zu
beantragen auf Spanien einen Differentialtarif
anzuwenden dessen Sätze bedeutend höher sein sollen als
die des jetzigen Maximaltarifs Sie begründen ven Antrag
damit daß die Sätze des Minimaltarifs den Spanten
gegen den französischen Tarif anbietet in keinem Ver
hältniß zu den französischen Sätzen ständen Wenn daher
Spanien sich nicht dazu verstehen könne Frankreich an
nehmbare Sätze zu bewilligen so müsse man auf seine
Waaren die im Zollgesetz vorgesehenen ZwangSmaßregeln
anwenden Bei Beginn der Sitzung verliest der Justiz
minister den Entwurf zu den Abänderungen des
Preßgesetzes Ueber die Interpellation wegen der
tunesiichen Eisenbahnen beschließt das Haus zur einfachen
Tagesordnung überzugehen

Rußland
Petersburg 20 Mai Bei Eröffnung des Zoolo

gischen Gartens ereignete sich ein politisch gefärbter Skan
dal bet dem das Büffet die Musikhalle die Spiegel
Kronleuchter das Geschirr und die Möbel zum Theil
zertrümmert und das anständige Publikum angegriffen
wurde Der Lärm ging aus von Studenten der Univer
sität der medizinischen Akademie des Lyzeums und ähn
licher Bildungsanstalten andere skandalsüchtige Burschen
schlössen sich an Diese betrunkenen Lärmmzcher verlang
ten aber nicht wie russische Blätter berichten vom Or
chester das Anstimmen der russischen Nationalhymne son
dern der Marseillaise deren öffentliches Spielen bekanntlich seit

der Abfahrt der Franzosen aus Kronstadt im Vorjahre
wieder streng untersagt ist Um die betrunkenen Schreier
nun zur Ruhe zu bringen forderte das übrige Publikum
die Nationalhymne die das Orchester avch sosort zwei
mal spielte Wüthend zogen nun die Studenten zum
Büffet brüllten nach Schnaps und als den Betrunkenen
Schnaps verweigert wurde begannen sie die schon ange
deuteten Zerstörungen Einer der Burschen zerschlug so
gar das Gasleitungsrohr und es dauerte lange bis die
in geringer Zahl anwesende Polizei unterstützt von dem
anständigen Publikum der Ruhestörer Herr wurde und
die Rädelsführer festnehmen konnte Die russische Presse

verurtheilt übrigens aufs Schärfste das Betragen der
russischen Studenten

Dänemark
Kopenhagen 19 Mai Auf ausdrücklichem Wunsche

des Königs Christian werden Prinz und Prinzessin
von Wales Prinz Georg und die Prinzessinnen Viktoria
und Mauv der Feier der goldenen Hochzeit beiwohnen
jedoch werden sie der Traner halber allen öffentlichen
Festlichkeiten fernbleiben Das Karlskonna Veckoblad
meldet daß der Chef der russischen Fregatte Mnine
Ordre erwartet am nächsten Dienstaq die Anker zu lich
ten um das Kriegsschiff das den Czaren nach Kopen
hagen bringt zu begleiten Der Herzog von Cumber
lanv stattete heute in Begleitung des ihm attachirten
Barons Reedtz Thott dem am dänischen Hofe alkreditirten
österreichisch ungarischen Gesandten Baron Trautenborg
einen Besuch ab

Kopenhagen 19 Mai Der große Strike in Kopen
hagen der schließlich an 10,000 Arbeiter umfaßte und
namentlich die Arbeit im Hafen lahm zu legen drohte
kann jetzt als beigelegt betrachtet werden Auf der ganzen
Linie ist die Arbeit unter den alten Bedingungen wieder
aufgenommen worden Was die Lohnsrage betrifft sind
die Arbeitgeber Sieger geblieben Doch erreichten die
Arbeiter daß alle Unterhandlungen durch die Arbeiter
organisationen und nicht zwischen Arbeitgebern und Ar
beitern geführt wurden

Asien
Schanghai im Mai Ein über ganz China verbreiteter

Geheimbund ist die Bereinigung Tin Ter Hui mit ihrem
vollen Namen Brüderliche Gesellschaft des Himmels und der

Erde Zur Zeit verbreitet dieser Bund einen Aulruf in
welchem einzelne Sätze sich genau so lelen als wären sie von
Arbeiterführern gemacht worden deren Wiege an der Spree

nicht am Gelben Flusse gestanden hat Das seltsame Schrift
stück lautet

Die Brüderliche Gesellschaft des Himmels und der Erde er
klärt feierlich daß sie sich vom höchsten Wesen berufen glaubt
dkn beklagenswerthen Gegensatz zwischen Reichthum und Armuth
zu beseitigen

Die Großen und Mächtigen dieser Welt werden geboren und
sterben wie ihre Brüder die Unterdrückten und Armseligen
Das Höchste Wesen bat aber nicht gewollt daß Millionen von
Menschen in Ewigkeit dazu verdammt sind die Sklaven von
einigen Wenigen zu fein

Nimmermehr hat der Vater Himmel und die Mutter Erde
einigen Tausend Auserkorenen das Recht verliehen um sich
selbst im Wohlleben zu befinden das Habe von Millionen ihrer
Brüder zu verzehren

Wo kommt der Reichthum der Mächtigen her Einzig und
allein von der mühseligen Arbeit der arme Menge Die Sonne
und ihre sanften Strahlen die Erde und ihr unerschöpflicher
Reichthum die Welt mit ihren Freuden all das sind ge
meinsame Güter welche wir jenen so unrecht Bevorrechteten
entreißen wollen und müssen damit die Enterbten ihr Theil
daran haben

Bald wird der Tag kommen wo die Leiden ein Ende haben,
wo die Unterdrückung vernichtet wird Und damit das schnell
geschehe ssll jeder der Brüder indem einer dem anderen die
Hand reicht mit unabläisiger Mühe sein Ziel verfolgen

Klingt diese Sprache nicht als hätten die Söhne des Himmels
sie gewissen widerlichen rothaarigen westlichen Barbaren
d h uns abgelauscht

Auslandschronik
Die Einberufung der österreichischen Delegationen

soll zwischen dem 15 und 20 September erfolgen In
Petersburg treffen infolge der Nothlage täglich zwischen
1500 und 2000 ländliche Arbeiter ein Der Tristwer
Baccasini wurde in Aden wegen Waffenschmuggels zu zwei
Jahren Zuchthaus verurtheilt Der Sultan von Marokko
empfing den englischen Gesandten Euan Smith mit größter
Auszeichnung und verhieß Entgegenkommen in Sachen der
Handelsverträge In Bolivia wurde Mariano Baptista
der Kandidat der konservativen Partet zum Präsidenten
erwählt

er seit dem Jahre 1877 ununterbrochen den westfälisch
Wahlkreis Herford Halle der jetzt also erledigt ist Der
Wahlkreis war nur einmal 1874 1877 nationallibera
vertreten Bei den letzten Wahlen wurde Kleist Retzow
mit 7898 gegen 2168 nationalliberale 1286 freisinnige
und 2191 sozialdemokratische Stimmen gewählt

Bochum 19 Mai Im rheinisch westfälischen Industrie
bezirk finden zur Zeit viele Bergarbeiterversamm
lnngen statt um die Deligirten für den Internationalen
Vergarbeiter Congreß in London zu wählen Vom deutschen
Bergarbeiterverbande sind hierfür die Führer Ludwig Schröder
Josef Schröter und Steiger Möller vorgeschlagen Dieselben
finden in manchen Bezirken ernstlichen Widerspruch doch dürfte

für diesmal noch der Verband den Tieg davontragen während
sich schon ernstliche Anzeichen für eine bevorstehende Umwälzung
innerhalb des Verbandes bemerkbar machen

Pilla 19 Mai Der russische Torpedojäger Woiwoda
lief heute von Elbing kommend in unseren Hafen ein um
seine Probefahrten in See abzuhalten Das Boot ist 60 Mir
lang am Haupispant 10 Mtr breit und liegt über der Schraube
10 Fuß im Wasser Die Maschine indizirt bei normalem Zuge
ca 4000 Pferdekräste Am Bug befindet sich ein Lancirrohr
über Wasser auf Deck find Vorrichtungen getroffen um Tor
Pedoauswurfrohre anzubringen die die Geschosse vermittelst
kowprimirter Luft zu Wasser bringen Das Boot ist wie seine
Schwesterboote der anderen meisten Marinen bei Schichau in
Elbing erbaut

Biebrich 20 Mai Die hiesige Unteroffiziers chule
feiert am 1 Oktober d I das Fest ihres 25jährigen
Bestehens

München 20 Mai Die Instruktion für mi
litärische Wachtposten wird aus Anlaß der neu
lichen Erklärungen des bayerischen Kriegsministers im
Finanzausschuß von einer Reihe norddeutscher Blätter
abermals besprochen Freiherr von Safferling lehnte be
kanntlich eine Resolution der Wachtinstruktionen als un
nöthig ab und erklärte dabei daß die Posten in Bayern
in den meisten Fällen gar keine scharfen Patronen haben
Wo diese aber geführt werden muß der Posten dreimal
Halt rufen und dann noch auf die Foigen aufmerksam
machen Unter solchen Umständen sei ein Mißbrauch fast
unmöglich in Bayern sei auch nie etwas vorgekommen
Aus diesen Erklärungen schließen die norddeutschen Blät
ter daß in Bayern andere und bessere Instruktionen für
die Wachtposten beständen als in Preußen Dem ist
indeß leider nicht so Vielmehr ist das Reglement für
den Wachtdienst zc in Bayern mit dem preußischen iden
tisch Ein Unterschied besteht dagegen wie es scheint in
der Art und Weise wie von den kommandirenden Offizieren

in München z B von dem Stadtkommandanten
die reglementirten aber innerhalb der Bestimmungen

des Reglements beweglichen Vorschriften zur Anwendung
gebracht werden Während z R in Berlin so ziemlich
alle Wachtposten mit scharfen Patronen versehen sind
werden in München innerhalb der Stadt nur bet ganz
besonderen Gelegenheiten scharfe Patronen ausgegeben
meist sind die Posten ohne solche Die Bestimmung über
das dreimalige Haltrufen zc ist dagegen im bayerischen
wie im preußischen Wachreglement ganz gleichartig

Niederlande
Amsterdam 20 Mai Die zweite Kammer hätte sich die

dreitägige Erörterung über die Abänderung des Jagdgesetzes
füglich ersparen könne da sich die Mehrheit derselben dagegen
ausgesprochen hat Aus der Mitte der Landbauer und Gärtner
waren in den letzten Jahren vielfach Klagen über großen
Wildschaden laut geworden ohne daß sich die Regierung ver
anlaßt gesehen hätte diesen Beschwerden irgendwie entgegen
zukommen was nach hiesigen Verhältnissen um so gerecht
fertigter gewesen wäre als das Gesetz eine Entschädigungs
Pflicht nicht kennt und anderseits dem Bauer bei Strafe unter
sagt ist das schädliche Wild das er auf seinem Grund und
Boden antrifft zu fangen oder zu schießen Dieler Mißstand
wird besonders da lehr schmerzlich empfunden wo die Jagd
besitzer das Wild sich einige Jahre ungestört vermehren lassen
um Freunden und Bekannten gegenüber wit recht ausgiebigen
und großartigen Treibjagden prahlen zu können Der liberale
Abgeordnete de Kanter der als Sachwalter des beschädigten

Was fehlt dir denn mein Kind fragte Wehlauer
Doris die stumm wie ein Fisch auf ihren sast unberühr
ten Teller starrte

Du siehst so so erhitzt aus Hast du Fieber
Nein Papa mtr fehlt nichts
Aber du sprichst kein Wort issest nichts
Ein wenig Kopfweh vielleicht infolge der schreck

lichen Hitze in der Oper
Na wird sich hoffentlich wieder geben knurrte der

Papa tröstend Wohl nur schlechte Laune wie gewöhn
lich dachte er bei sich Bei ihrer Mama war das auch
chronisch geworden das arme Kind war am Ende nicht
schuld an dieser Erbschaft Das störte ihn aber Wetter
nicht in seiner nahrhaften Beschäftigung Ihm schmeckte
es vortrefflich das war die Hauptsache

III
Doris saß an ihrem Fenster mit einem Buch in der

Hand Sie las ohne Recht bei der Sache zu sein denn
sie konnte von ihrem Platze aüs den Eingang des Hotels
überwachen in dem nach Adolfs Angabe der Fürst wohnte
Sie hoffte immer noch er würde nicht kommen in
der Annahme daß der Bruder wieder einmal etwas zu
voreilig geprahlt Traf dies ein so durfte sie auch an
den Worten des Vaters zweifeln der behauptet hatte
daß der Fürst nur einen Titel aber kein Vermögen besitze
Lies er sich aber doch so wett herab Adolf schon nach
der kurzen Zeit ihrer Bekanntschaft im Hause aufzusuchen
un so hatte er andere Pläne dabei und der Vater hatte

recht es handelte sich nur um eine fürstliche Spekulation
die sich gegen den jungen Mann erkältete ehe sie über
haupt Gelegenheit hatte ihn persönlich kennen zu lernen
Und Fürst Leon kam Er trat drüben zum Hause her
aus und schritt nach flüchtigem Blick auf den prachtvollen
Bau des Wehlauer schen Hauses langsam über die Straße
den Blick niedergeschlagen als koste es ihn einige Ueber
windung Doris stand nun auf und setzte sich in ihrer
Reugierde abgekühlt mit ihrem Buch an den Schreibtisch
Jetzt konnte sie aufmerksam ihren Roman verfolgen sich
hinein versetzen in die Bilder die Spielhagen vor ihr
aufrollte wenn sie auch manchmal den Kops schütteln
mußte über unverwüstliche Vertrauensseligkeit die Uhlen
hans der Welt immer wieder entgegenbrachte trotz der
vielen schmerzlichen Wunden die Bosheit und Selbstsucht
ihm schlüge Sie war nur ein junges wenig erfahrenes
Mädchen aber der Uhlenhans konnte ihr mit seiner be
schränkten Weltanschauung leid thun

Stimmengemurmel auf dem Korridor unterbrach sie
ein hastiges Klopfen und auf ihr in aller Ruhe abge
gebenes herein führte Adolf einen schlankgewachsenen
Herrn herein der mit dem Klapphut in der Rechten eine
Verbeugung machte wie sie es vornehmer graziöser nie
gesehen

Fürst Leon Terny wünscht Dir seine Auswartung
zu machen Doris Adolf war roth vor stolzer Auf
regung

Ah wie gütig mein Fürst Darf ich bitten Platz zu
nehmen

Ihre Hand wies auf den Sessel den Adolf eilig her
einrollte

Wie ich soeben hörie hatte ich gestern schon den Vor
zug wenn auch unbewußt in Ihrer Nähe zuweilen mein
gnädiges Fräulein

In der Oper Ja ich erinnere mich Sie an der Seite
der Gräfin Straczka gesehen zu haben

Ach es war schauderhaft dort, mischte sich Adolf
ein der sich steishalsig als sei er in den Uniformrock
eingepreßt etwas vorborg Diese Hitze und dann über
haupt

In seiner Erregtheit blieb er mitten im Gedanken
stecken Der Fürst lächelte liebenswürdig und wendete sich
an Doris

Ich hätte der herrlichen Musik gern bis zu Ende
beigewohnt hatte aber den Wunsch meiner Dame zu be
rücksichtigen Freilich verschaffte mir das frühzeitige Ver
lassen der Oper das Vergnügen der Bekanntschaft mit
Ihrem Herrn Bruder und in der Folge mit Ihnen gnä
diges Fräulein

Wieder mußte sie seine eigenartige Grazie bewundern
wie er um seiner Schmeichelei Rachdruck zu verleihen
sich leicht verbeugte Zum ersten Male sah sie jetzt in
seine Augen die voll auf sie gerichtet waren Eine un
widerstehliche Bannkraft lag in diesem Ausblitzen in de
dunklen Augensternen und es schien ihr als flöge ein
leichtes Erröthen übn seine wunderbar regelmäßigen
Züge als sie die Augen nieder und dann wieder zu ihm

aufschlug Fortsetzung folgt



Wissenschaft Kunst nd Literatur
Deutsche Aussätze Für die unteren Klassen höherer Lehr

anstalten svwie für Volks Bürger und Mittelschulen Von
Carl Jul Krumbach Oberlehrer 3 Bündchen Briefe
Leipzig Druck und Verlag von B G Teubner 1M2 Vor
liegendes Bündchen schließt sich den vor Jahresfrist erschienenen
beiden ersten I Erzählungen 2 Beschreibungen und Schil
derungen an und hat mit ihnen Entstehung Zweck Anlage
u s w gemein Klar denken können und im Stande sein
seine Gedanken in klarer Weise zum Ausdruck zu bringen ist
Awss Herrliches Dazu den Schüler anzuleiten ist unerläßliche
Aufgabe jedes Schulunterrichts Daß hierzu der deutsche Aus
sah ein vorzügliches Hilfsmittel bildet ist die Ueberzeugung
aller Schulmänner und darum wird von ihnen allenthalben
rechte Pflege desselben verlangt Wie beim Erscheinen der
ersten Bändchen allgemein anerkannt wurde können diese sowohl
Lehrern als auch Schülern treffliche Dienste leisten Wenn diese
Stoffe mehr der Geistes und Sprachbi dung im Allgemeinen
dienen so wendet sich dies dritte Bändchen Briefe enthaltend
zum praktischen Leben Jedermann weiß wie nothwendig es
heutzutage ist einen korrekten Brief schreiben zu können ebenso
wie häufig von der Beschaffenheit des Briefes ein Schluß auf
den Absender gezogen wird Ist nun ein Brief auch weiter
nich s als die freie Nachahmung des Gesprächs wie es unter
Gebildeten üblich ist, so kann doch kein Schüler ihn ohne
Weiteres anfertigen Es muß gelernt werden Der Unterricht
giebt die Anleitung dazu er erläutert die üblichen Ausdrücke
die herkömmlichen Formen c an Beispielen Uebung macht
aber auch hier den Meister und dazu ist das Büchlein recht
brauchbar Es ist die gebotene Sammlung kein logen Brief
steller sie will das Seelenleben des Kindes wiederspiegelnd
in freier und unbefangener Weise nur das geben was sich für
die brieflichen Mittheilungen der Kinder schickt,, Die aus den
besten Werken der Briekliteratur ausgewählten Stoffe bieten
für Kinder angemessenen Inhalt in schöner Form Sie eignen
sich zum Vorlesen Diktat c seitens des Lehrers ewähren
dem Schüler gute Muster zum Ansch men für seine Ärdeit
So möge das Bücklein neben den beiden andern als ein recht
brauchbares empfohlen sein

Aus der Reichshauptstadt
Mit schweren Verletzungen wurde vorgestern Abend

ine etwa 43 Jahre alte Frau auf dem Weddmgpwtz aufge
funden und nach der Charttes gebracht Nachdem sie sich dort
einigermaßen erholt halte gab sie an die Ehefrau des Haus
besitzers Fischer Biesen hale straße 15 zu sein die Verletzungen
rührten von ihrem Ehemann her welcher sie mit Schlägen und
Fußtritten traktirt habe Bei seiner Vernehmung gab Fischer
an daß er von der ganzen Sache nichts wisse seine Frau hsbe
Am allerdings Geld gestohlen um dies ihrem Liebhaber einem
Schriftsetzer H zu geben und dann die eheliche Wohnung
heimlich verlassen Fischer welcher vor anderthalb Jahren aus
dem Irrenhause entlassen worden ist befand sich im März ds
in Untersuchungshaft wegen eines Sittlichkeits Verbiechens
welches er an der eigenen Tochter begangen haben sollte Die
Ehegatten beabsichtigen übrigens die Trennung ihrer Ebe her
beizuführen zu dem Zwecke war am letzten Montag ein Sühne
termin anberaumt gewesen

Ein Verbrechen welches lebhaft an den Fall
Aroger erinnert ist wie wir nachträglich erfahren in der
beacht zum 17 d Mts im benachbarten Rixdorf versucht
worden Der frühere Jnspek or jetzige Kohlenhändler Holtze
hat m bezeichneter Nacht den Versuch gemacht seinen Socius
den Kohlenhändler Braune im Schlafe zu erdrosseln bei

Welchem Verbrechen ihm die Ehefrau Braune welche zu Holtze
m intimen Beziehungen stand Beistand leistete Während die
Letztere ihrem an ihrer Seite fest schlafenden Manne die
Schlinge sanft um den Hals legte zog sie Holtze mit den
Worten zusammen Hund Du mußt sterben sonst bin ich
nicht glücklich Es gelang dem Angegriffenen die Hand
zwischen Strick und Hals zu legen und sich zu befreien
trotzdem er von seiner Frau festgehalten wurde Bei dem
darauf sich entspinnenden Kampfe versuchte die Frau nochmals
ihrem Manne die Schlinge um den Hals zu legen was ihr
zedoch nicht gelang Der Mann ergriff nur mit einem Hemd
bekleidet die Flucht und suchte Schutz bei der Polizei Es
fehlen ihm ISM Mark die er unter seinem Kopfkiffen verborgen
hielt Daß die That schon lange geplant war geht aus dem
Umstände hervor daß die beiden Attentäter vorher das Gerücht
verbreiteten Braune werde sich wohl das Leben nehmen da
er sich eine bevorstehende Privatklage sehr zu Herzen nehme
Die geplante That wurde denn auch einen Tag vor dem Ver
handlungstermine zur Ausführung gebracht Holtze ist vor
gestern in das Gefänaniß des Amtsgerichts zu Alt Landsberg
eingeliefert worden Die Untersuchung gegen das verbrecherische
Paar ist bereits eingeleitet worden

Vermischtes
Ihrem Transporteur entsprungen ist die Ehefrau

des Geheimen Kanzleisekretärs Gerlach aus Berlin welche vor
einigen Monaten vor der Strafkammer in Stendat wegen
Entführung einer minderjährigen Person zu 1 Jahre Gefäng
niß verurtheilt wurde Vor einigen Tagen mußte dieselbe aus
dem Gefängniß nach Stendal zu einem Termin transportirt
werden Nach Beendigung des Termins fühlt die an eine
gute Lebensweise gewöhnte Frau das Bedürfniß sich in einem
Gasthauie durch Speise u d Trank zu stärken Da ihre Geld
mittel dazu nicht ausreichten so kam die findige Frau auf die
Idee von ihren in Berlin wohnenden Verwandten telegraphisch
Geld zu eib tten WZHrend sich nun der Transporteur nach
dem Telegraphenamt begab um das eingetroffene Geld zu
Idolen verschwand Frau Gerlach uns hat bisher noch nicht
wieder ergriffen werden können

Eine Großnichte des Grafen Moltke ist kürzlich in
der rvs0i,iuirten Ktrche zu Leipzig als Konfirmandin eingesegnet
worden Man darf daran wohl allgemein Interesse nehmen
wenn man berücksichtigt daß ja die Reformirten einen sich mit
der protestantenvkreinlichen Richtung der lutherischen Kirche
ölenden nicht orthodoxen Standpunkt einnehmen was gut
sw imt zu den Trostgedanken des Unvergeßlichen Denn wie
man aus der Moltke schen Familie nahestehenden Kreise ver
nimmt hat der General Feldmarschall noch bei Lebzeiten er
fahren welchen religiösen Unterricht die Enkel Nicht seine
gelobte Leno wie er sie zu nennen Pflegte genoß Näheres

in dieier Angelegenheit geht aus Folgendem hervor Bei I
Weber in Leipzig erschien eine Konfirmationsrede des Dr
Dreymff dortigen reformirten Geistlichen Das vorgedruckte
Verzeichnis der Konfirmandinnen zeigt als ersten Namen den
der ältesten Leonore von Moltke und die Protestantische
Kirchenzeitung erfuhr dazu aus bester Quelle daß Graf
Moltke Mein Geistlichen den Unterricht seiner jugendlichen
Anverwandten gern anvertrauen lassend versprochen hatte zu
ihrer Einsegnung nach Leipzig zu kommen Leider sollte er
den Tag nicht erleben Aber sein Neffe und Nachfolger in
Kre au so berichtet Weiler die genannte Zeitung war
mit seiner Mutter und seinen drei Brüdern am KonfirmationS
tage der ochter n der reformirten Kirche zu Leipzig erschienen,

Ern schrecklicher Unalücksfall welcher den Tod zweier
Men chen herbeiführte ereignete sich vor einigen Tagen auf

der Station Pieskowata der Koslow Woroneich Rostower Eisen
bahn Dort stand ein Güterzug auf dem Reservegeleise um
zwei Personenzüge Vorbeigehen zu lassen Aller Wahrschein
lichkeit nach sind der Maschinenführer und Heizer des Güter
zuges während des Inständigen Aufenthalts auf der Lokomotive
eingeschlafen Während dieser Zeit Platzte der Dampfkessel und
die Explosion richtete fürchterliche Verheerungen an Maschinen
führer und Heizer wmdm 50 Schritte weit fortgeschleudert
woselbst sie in schrecklich verstümmelten Zustande aufgefunden
wurden Der Lokomotivführer hinterläßt eine Wittwe und
neun Kinder

Jserlohn 13 Mai Eine selten Trauung wurde gestern
hier vollzogen Vor dem Standesbeamten erschienen der im
hiesigen Gefängnisse wegen Verdachts des Hochverrats und
der Majestätsbeleidigung untergebrachte Buchdruckergehülfe F
Dobberstein und die Tochter des ebenfalls in Untersuchungshaft
befindlichen Anarchisten Winner Nachmittags fand die kirch
liche Trauung im Betsaale des Gefängnisses statt Dann
wanderte der Bräutigam wieder in seine Zelle

Ans der Pfalz 19 Mai Die beiden Söhne des Privat
försters und Jagdaufsehers Knorz vom Modenbacherhof bei
Ramberg trafen im Walde den Ackercr Jäg r aus Essingen
einen Theilhaber der Gleisweiler Waldjagd in Begleitung
zweier Knaben aus Böchingen Jäger hatte ein Gewehr bei
sich die beiden Knorz vermutheten er sei ein Wilderer und
verlangten von ihm den Jcigdpaß Da Jäger das Vorzeigen
verweigerte entstand eine Rauferei wobei der LZjähr Ludwig
Knorz erschossen wurde und der 19jäh ige Friedrich Knorz einen
Schuß in den rechten Arm erhielt Jäger stellte sich dem
Gericht in Landau

Handel and Verkehr
Hallescher Zuckerbericht vom 20 Mai 1392 Roh

zucker In der ersten Wochenhälfte war der Gelchäftsgang
ein schleppender und erlitten die Preise einen Abschlag von
M 0,50 per 10S Kilo Als dann der Export thätiger eingriff
gestaltete sich der Markt lebhafter und lzaben die Werthe für
33er Kornzucker ihren vorwöchentlichen Stand wieder erreicht
Umsatz 27000 Sack Rasfinirter Zucker Der Verkehr in
raff Waare blieb auch in dieser Woche ein ruhiger und waren
die Umsätze bei ziemlich unveränderten Breisen von geringem
Belang Heutige Notirungen Rohzucker per 100
Mlo Granulatedzucker incl Mk Crystallzucker I
incl über 93,5 pCt Mk Crystallzucker II incl über
93 pCt Mk Kornzucker 96 pCt excl Mk Ren
dement 93 pCt excl Mk 35,00 35,30 Rendement 38
pCt excl Mk 33,40 33 30 Nachprodukte 75 pCt Ren
dement excl Mk Rasfinirter Zucker Bei Posten
aus erster Hand Raffinade ffein excl Mk 57,50 Raffinade
fein excl Mk 57,00 Melis ffein excl Mk Melis
mitlel excl Mk Würfelzucker 1 incl Kiste Mk

Patent Würfel Mk 61,00 Gem Raffinade I incl
Mk Gem Raffinade H incl Mk GkmMelis I incl Mk 53,50 Melasse I und II excl Tonne
Ml 4,40 5,00

Aus dem Geschäftsverkehr
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im Reubaubureau des Garvison Lazareths zu Weitzeufels
alte Leipzigerstratzs Mr ISII öffentlich verdungen werden

Angebote sind bis zu diesem Termine versiegelt und mit ent
sprechender Aufschrist verschen an den Unterzeichneten unter der Adresse
des obigen Neubaubureavs einzusenden

D e Bedingungen liegen beim Unterzeichneten und im erwähnten
Neubaubureau zur Einsicht aus und können g ge i postsreie Einsendung
von 2,00 Mk von dem Unterzeichneten bezogen werden
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empfiehlt in sehr reicher Auswahl zu billigen aber
festen Preisen
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1 Corso 3 Runden
2 ExstssSren für Hoch und Niederräbsr

2000 Meter 3 Ehr npreise
3 Großes Dreirad Weeordfahren über 1 enpl

Meile 1609 Meter 3 Preise im Werthe
von 100 50 30 Mark

4 Hochrad Hauptfahreu 5000 Meter 3
Preise im Werthe von 150 75 40 Mark
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5 Riederrab Haupifahrsn 4000 Meter
Preise im Werthe von 125 60 30 Mark

6 Nisdsrradfahreu mit Vorgabe 3000 Mir
3 Preise im Wirthe von 60 40 20 Mark

7 Hochradfahrsu mit Vorgabe 3 00 Meter
3 Preise im Werthe von 60 40 20 Mark

8 Doppelsitz Mederradfahre 3000 Meter
2 Preise im Werthe von 60 40 Mark

9 Gauverbaudö Hochradfahren 3000 Meter
1 Preis 1 grstze sivldene Medaille
2 Preis 1 große silberne Medaille
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Tribüne bedeckt u d nummerirt rechter Theil direkt am Ziel 3 Mk im Vorverkauf 2 50 Mk linker
Theil 2,50 Mk im Vorverkauf 2 Mk Sperrsitz 1,50 Mk Sattelplatz 2 Mk I Platz 1 Mk Steh

platz 50 Pfg
Borverkauf bei Herren Leipzigerstraße 23 SsKNusz MitZz Z r,Pyststr 10

TIIiüK Untere Leipzigerstraße große Stemstraße 14 k
Riebe ckplatz Ktviüks vvd Markt

Das Nennen findet auch bei ungünstigem Wetter statt
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Bei Beginn der Saison erlaube mir geehrten Vereinen und

Corporationen meine zur gefl Benutzung zu empfehlen
Gleichzeitig bemerke daß der 8 mZt Sül
v rri Z tWiiK am 1 Juni dem Verkehr übergebe wird

Coulante Bedienung zusichernd zeichnet

Meine vollständig reingesottene
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Ä Stück 3 Pfgwird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heile und

Conserviren der Haut empfohlen
Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum

Rasiren fondern auch zum Waschen und Bade der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen

Seifensiederei von MOksG
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größte Auswahl billiaste Preise

V I GSDM
Maueraosse 9 Nähe d Waisenhauses
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Martwsgaffe 12/13
l an der Leipz Str
und ersten Weiche

M Größtes Fahr
radlager Preisliste
Post und kostenfrei
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äsr Lrsilelis Ls virä viiklioti von 1sisetisi ii rsäiZirt
drmAt tÄSArspdisc Iis roisksric ktö von allsn dsäsutooäörsll
Visliwkrktsn üüt Iiodö Artikel über alles Wisssllsvi srtiw
NsuiZksitSQ sris XoI1sK6r krsis6o Illltöikgltsucles n s v
Dureli sÄQ unsrsobrcioköQSs Aeraäös VorAkdsii v o os
äis Intsisssoii Ä6S UIsisciisrliÄvä sckss n MkiirsQ Lieii
äss sliAsrnsin kslisbt Asmaolit dsnnsrosutsprsis nur
2 Naiic silsupröis Nr Inssrats 25 k HwksitA 10 14
Leiten

LsswIIuiiKSQ nimmt äis Dxpsüitiou äss
VsASkIsttss grosso IllrlodstrASSö 19 sutgSAöii roks
riuwmsrii UöZSQ ässvldst aus
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